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Beherbergungsdienstleistung
Gastronomie
Ausflugsziel
Sonstige touristische Einrichtung

München
Oberbayern
Niederbayern
Oberpfalz
Mittelfranken
Oberfranken
Unterfranken
Schwaben

2016.11.01.042 Ferienhaus am Auerbach
Oberaudorf

Projektbeschreibung Nur vier Meter breit ist das Ferienhaus im
oberbayerischen Inntal. Das
Plus-Energie-Haus mit massiven Wänden aus
Holz und Lehm ist quasi ein Loft auf fünf
Ebenen: die halbversetzt übereinander
gestapelten Räume sind offen miteinander
verbunden. Zwei schwebende Terrassen
erweitern den Raum in den Garten, weiter
oben locken weitere ungestörte
unterschiedliche Ausblicke in die Natur
und die Berge.

Ergänzende
touristische Angaben

Direkt am Auerbach gelegen, am Fuße des
Kaisergebirges, in direkter Nachbarschaft
zum Samerberg und Wendelstein, bietet die
Lage alle Möglichkeiten, um direkt 
in die Natur zu starten. Auch die Kultur kommt
nicht zu kurz, das Festspielhaus in Erl
oder Schloss Neubeuern locken z.B. ebenso
wie Ausflüge zum Chiemsee oder nach
Muenchen, Salzburg, Innsbruck.

Gäste pro Jahr 50

Bisherige touristische
Auszeichnungen

keine im Bereich Tourismus, diverse
Publikationen

Bauherren Arnhard und Eck, München
Architektur Christine Arnhard Innenarchitektin und

Markus Eck Architekt GbR, München,
www.arnhardundeck.de

Fertigstellung Juli 2014
Nutzfläche 125 m²

Ansicht Eingang  Fotografie Florian Holzherr

Wohnen mit Schlafgalerie  Fotografie Florian Holzherr



Bad  Fotografie Florian Holzherr

Kochen mit beidseitigen Terrassen  Fotografie Florian Holzherr

Ansicht vom Auerbach im Winter  Fotografie Florian Holzherr
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2016.21.04.030 Burgsaal Parsberg
Parsberg

Projektbeschreibung Das Burgareal mit Bergfried,
Burggärten, Schlossanlage und Kirche,
bildet den zentralen touristischen
Anziehungspunkt der Stadt Parsberg. Um das
am Burgberg gelegene Gebiet für
Besucher besser nutzen zu können, entstand
ein neues multifunktionales
Veranstaltungsgebäude. Mit dem Neubau
wurde ein neuer Vorplatz als Zugang
zur Burganlage geschaffen.

Ergänzende
touristische Angaben

Seit seiner Eröffnung ist der neue
Burgsaal zum Anziehungspunkt für
Touristen und Architekturinteressierte
geworden. Dadurch wurde das
historischen Burgareal wiederbelebt
und eine Symbiose zwischen dem Altbestand
und der neuen Bausubstanz, die sich sowohl
gestalterisch als auch funktional
ergänzen, geschaffen. Die Besucher lädt der 
neue Ort zum Verweilen und zur Orientierung ein. 

Gäste pro Jahr 18.000

Bisherige touristische
Auszeichnungen

-

Bauherr Stadt Parsberg
Architektur Architektengemeinschaft  Gebauer. Wegerer.

Wittmann, Regensburg
Fertigstellung Februar 2013

Nutzfläche 690 m²
Barrierefrei Ja

Ostansicht  Fotografie Anton Mirwald

Luftaufnahme  Stadt Parsberg



Südansicht  Fotografie Anton Mirwald

Westansicht  Fotografie Anton Mirwald

Lageplan  Architektengemeinschaft Gebauer . Wegerer . Wittmann

Grundriss  Architektengemeinschaft Gebauer . Wegerer . Wittmann
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2016.20.02.037 Biohotel Pausnhof
St. Oswald

Projektbeschreibung Mit der Erweiterung der Hotelanlage wurden
auch im Außenbereich neue Räume
geschaffen. Bestehende Passagen wurden
gestärkt, neue Verbindungen definiert,
neue Nutzungen kreiert. Ein "Cafe-Garten"
als Auftakt, ein Sonnendeck am Naturteich,
ein "Feuer-Platz" als Treffpunkt, ein
"Steinerner Hof" mit Solebecken, ein
"hängender Garten" am Austragshäusl,
können nun am Pausnhof erlebt
werden.

Ergänzende
touristische Angaben

Das Biohotel Pausnhof liegt mitten im
Nationalpark Bayerischer Wald. Die
Philosophie des Hauses und Hofs: 100% Bio!
Dies gilt für die mit hochwertigen
Naturmaterialien eingerichteten Räume,
für die hofeigene Landwirtschaft und die
feine Bioküche. Unsere Gäste können in
den Saunen, im Dampfbad, im warmen
Salzwasserpool im Freien und im herrlichen
Naturschwimmbad neue Kraft schöpfen.

Gäste pro Jahr 6.000

Bisherige touristische
Auszeichnungen

"sightsleeping-Hotels", "Well vital"
und "Stade Zeiten"

Bauherr Johann Simmet, St. Oswald
Landschaftsarchitektur Landschaftsarchitekturbüro Wagenhäuser,

Töging am Inn
Fertigstellung September 2015

Nutzfläche 1.730 m²

Sonnendeck am Naturteich  Fotografie Daniela Blöchinger



Bauerngarten mit Hochbeeten  Fotografie Daniela Blöchinger

Lageplan  Landschaftsarchitekturbüro Wagenhäuser

Hochbeete am Bauerngarten  Fotografie Daniela Blöchinger

Grundriss  Landschaftsarchitekturbüro Wagenhäuser
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2016.30.01.006 Jugendherberge Nürnberg
Nürnberg

Projektbeschreibung Die Jugendherberge ist in der 500 Jahre
alten ehemaligen Kaiserstallung der Burg
im Stadtzentrum untergebracht. Das
Gebªude erforderte wegen seiner Bau- und
Nutzungsgeschichte einen sensiblen Umgang.
Die Dachflªchen und AuÇenwªnde wurden
energetisch und denkmalgerecht saniert,
die komplette Haustechnik sowie die
Zimmergrundrisse erneuert. Auch die
Inneneinrichtung erfuhr eine Neuplanung.

Ergänzende
touristische Angaben

Die oberhalb der Altstadt gelegene
barrierefreie Jugendherberge bietet in 93
Zimmern mit Dusche/WC 355 Gästen Platz.
Rollstuhlgerechte und familienfreundliche
Zimmer sind vorhanden. Lounge, Speisesaal,
Bistro und Bar, Seminarrªume und ein Saal
f¿r bis zu 199 Personen schaffen Raum f¿r
Gemeinschaftserlebnisse und Tagungen. Ein
multimediales Projekt f¿r Klassen und
Gruppen rundet das Angebot ab.

Gäste pro Jahr 34.000

Bisherige touristische
Auszeichnungen

"sightsleeping-Hotel" (2013, 2015)                      

Bauherr Deutsches Jugendherbergswerk Landesverband
Bayern e.V., M¿nchen

Architektur Fritsch+Knodt&Klug ArchitektInnen, N¿rnberg, 
Franchi&Dannenberg Architectur& Design

Fertigstellung März 2013
Nutzfläche 5.993 m²
Barrierefrei Ja

Eppeleinsaal  Fotografie Stefan Meyer

Bistro und Bar  Fotografie Stefan Meyer



Südansicht  Fotografie Stefan Meyer

Schnitt, Grundriss EG, Grundriss 5.OG  Fritsch + Knodt & Klug ArchitektInnen

Zimmer  Fotografie Stefan Meyer
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2016.11.04.050 Haus der Berge - Informations- und
Bildungszentrum
Berchtesgaden

Projektbeschreibung Das Haus der Berge als neues Zentrum für 
Ökologische Information und Bildung für
den Nationalpark Berchtesgaden erfüllt
die nationalen und internationalen
Anforderungen und wird dem Bildungsauftrag
eines Nationalparks gerecht. Die
Architektur folgt der Philosophie des
Nationalparks und setzt den Schwerpunkt
auf Ökologie und Nachhaltigkeit. Der
Baustoff Holz spielt hierbei eine tragende
Rolle.

Ergänzende      
                   Angaben

Das Haus der Berge versteht sich als Tor
zum Nationalpark. Die Dauerausstellung
"Vertikale Wildnis", konzipiert vom Atelier
Brückner GmbH, bildet das Herz des
Informationszentrums. Am Projekt weiter 
beteiligt waren Leitenbacher Spiegelberger
Architekten Innenarchitekten Stadtplaner
(LP 5) und Schüller Landschaftsarchitekten.

Gäste pro Jahr 190.000

Bisherige touristische
Auszeichnungen

Micheletti Award

Bauherr Freistaat Bayern, vertreten durch das
Staatliche Bauamt Traunstein

Architektur Staatliches Bauamt Traunstein-
Gesamtkoordination und Entwurf,
www.stbats.bayern.de

Fertigstellung Mai 2013
Nutzfläche 3.673 m²
Barrierefrei Ja

Informationszentrum- Eingangsbereich  Fotografie Josefine Unterhauser

Bildungszentrum  Fotografie Josefine Unterhauser



Informationszentrum- Bergvitrine  Fotografie Michael Jungblut

Bildungszentrum  Fotografie Josefine Unterhauser

Informationszentrum- Foyer  Fotografie Josefine Unterhauser

Informationszentrum- Prolog Ausstellung  Fotografie Michael Jungblut
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2016.21.03.001 Konzerthaus Blaibach
Blaibach

Projektbeschreibung    Ein neues Bürgerhaus wurde gebaut, das
neben Verwaltungsräumen auch das
Bürgerbüro und die Touristeninformation
beherbergt. Parallel dazu wurde das 
Konzerthaus entwickelt, das als Herzstück
der städtebaulichen Maßnahme, den 
Ortskern von Blaibach revitalisierte und 
mit der Anlage eines neuen Dorfplatzes
das Bauvorhaben komplettierte.

Ergänzende
touristische Angaben

Private Investition, Partizipation, Ehrenamt:
der international renommierte Bariton 
Thomas E. Bauer, Gründer der Kulturwald-
Festspiele unterstützte den Bau des
Konzerthauses von Anfang an und ist nun 
dessen Intendant. Mit dem Konzerthaus, in dem
pro Jahr 100 Konzerte und Kulturveranstaltungen 
stattfinden, hat das musikalische Programm
seiner Initative ein bleibendes Zuhause
gefunden.

Gäste pro Jahr 15.000

Bisherige touristische
Auszeichnungen

keine

Bauherren Gemeinde Blaibach
Architektur     Peter Haimerl . Architektur, München,

www.peterhaimerl.com
Fertigstellung September 2014

Nutzfläche 566 m²
Barrierefrei Ja

Konzertsaal  Fotografie Edward Beierle

Konzerthaus und Bürgerhaus Blaibach  Fotografie Edward Beierle



Lageplan der neuen Ortsmitte Blaibach  Peter Haimerl . Architektur Konzerthaus Grundriss  Peter Haimerl . Architektur




